
Schweizer Norm
Norme suisse
Norma svizzera

Bauwesen 546 380/7

EINGETRAGENE NORM DER SCHWEIZERISCHEN NORMEN-VEREINIGUNG SNV NORME ENREGISTRÉE DE L’ASSOCIATION SUISSE DE NORMALISATION

Ersetzt die Normen
SIA 132 (1973), 135 (1973), 137 (1973) und 143 (1963)

Haustechnik
Ergänzungen zu Norm SIA 118
«Allgemeine Bedingungen für Bauarbeiten»

2000-09 Herausgeber:
  Schweizerischer Ingenieur- und Architekten-Verein
  Postfach, 8039 Zürich Telefon 01/283 15 15,  Fax 01/201 63 35
  Normen- und Drucksachenverkauf Telefon 01/283 15 60

  Copyright © 1985 Zurich by SIA



Vorwort

Die vorliegende Norm wurde im Einvernehmen mit der SIA-Kommission 118 abgefasst und behandelt die
administrativen und vertraglichen Bedingungen, weIche bei der Abwicklung von lnstallationsaufträgen für
den Bereich der Haustechnik (Elektrisch, Heizung, Lüftung, Klima, Kälte und Sanitär) von Bedeutung sind.

Diese Norm ersetzt die Normen SIA 132 Sanitäre Anlagen, 135 Zentralheizungsanlagen, 137 Elektrische
Anlagen, 143 Lüftungs- und Klimaanlagen.

Sie stellt eine Ergänzung zur Norm SIA 118 Allgemeine Bedingungen für Bauarbeiten dar, weIche als
Grundlage dient, und stellt den Bezug zur LHO SIA 108 Ordnung für Leistungen und Honorare der Ma-
schinen- und Elektroingenieure sowie der Fachingenieure für Gebäudeinstallationen her.

Die Norm soll den Abschluss und die Gestaltung von Werkverträgen erleichtern. Sie soll auch bewirken,
dass im lnstallationsgewerbe im Bauwesen möglichst einheitliche Vertragsbedingungen angewendet
werden.

In der Ausgabe 4/1989 ist Ziffer 7 301 den revidierten Ausmassbestimmungen des VSEI vom 1.1.1990
angepasst.
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Mitglieder der Kommission SIA 380/7 «Haustechnik»

Vertreter von:

Präsident: Dr. D. Gruenberg, oec. HSG/SIA, Zürich SIA

Mitglieder: R. Amstein, Ing. SIA, Zürich SIA
K. Bösch, Ing. SIA, Unterengstringen SIA
H. Class, Zürich SEV
R. Gfeller, Ing. SIA, Winterthur SIA/VSHL
Dr. A. Haerter, Ing. SIA, Zürich SIA/VSHL
E. Haltiner, Zürich SSIV
R. Milliquet, Ing. SIA, Lausanne SIA
P. Renggli, St. Niklausen/LU SWKI/VSHL
L. E. Soos, Zürich VSEI
A. Zakher, Ing. SIA, Lausanne SIA

Genehmigung und Inkrafttreten

Die vorliegende Norm SIA 380/7 «Haustechnik» wurde von der Delegiertenversammlung des SIA am
7. Juni 1985 in Bern genehmigt.

Sie tritt am 1. September 1985 in Kraft.

Sie ersetzt die Normen 132 «Sanitäre Anlagen» (1973), 135 «Zentralheizungsanlagen» (1973), 137
«Elektrische Anlagen» (1973) und 143 «Lüftungs- und Klimaanlagen» (1963).

Der Präsident: Dr. A. Jacob

Der Generalsekretär: Dr. U. Zürcher
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